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In Kooperation mit dem be-
kannten Reiseveranstalter
DERTOUR bietet das Den-
talunternehmen eine „VIP-
Reise“ zu den Olympischen
Spielen nach Peking an. Das
Fünf-Sterne-Hotel Kempins-
ki bietet seinen Gästen nicht
nur jeden erdenklichen Kom-
fort, sondern ist durch seine
zentrale Lage ein hervorra-
gender Ausgangspunkt für
einen Besuch der Olympi-
schen Spiele – außerdem ist
dort auch das Deutsche Haus
untergebracht. Im BEGO-
VIP-Paket sind außerdem
zahlreiche Sonderleistungen
inbegriffen, wie z.B. ein
Abend im Deutschen Haus
mit Goldmedaillengewin-
nern, Medien und vielen
Prominenten, ein Eintritts-
karten-Service für diverse
Sportarten, eine chinesische
Handy-Prepaidkarte zum
günstigen Telefonieren und
der Besuch zahlreicher Se-
henswürdigkeiten. Was das
Angebot für Besucher mit
Dental-Hintergrund außer-
dem besonders interessant

macht, ist das spezielle Fach-
und Fortbildungsangebot
mit Besuch einer chinesi-

schen zahnärztlichen Klinik
und der BEGO-Zahnarzt-
Praxis im Deutschen Haus.
Des Weiteren wird es eine
Roundtable-Diskussion mit
chinesischen und internatio-

nalen Dental-Fachleu-
ten geben. „Wir haben
dieses Reisepaket spe-

ziell entwickelt für Interessen-
ten, die einerseits neben dem
Besuch der Olympischen
Spiele ein faszinierendes Land
kennenlernen möchten, und
andererseits auch neugierig

sind auf den zahn-
medizinischen und
zahntechnischen
Stand der Dinge in
China“, so BEGO-
Chef Christoph
Weiss. Weitere In-
formationen zu der
Reise sind auf der
BEGO-Homepage
abrufbar.Aber auch
alle BEGO-Kunden,
die nicht die Gele-
genheit zu einem

olympischen China-Trip ha-
ben, können von BEGOs

Olympia-Engagement profi-
tieren: Ab Anfang März 2008
startete das erste weltweite
BEGO-Olympia-Quiz. Insge-
samt 190.000 speziell gekenn-
zeichnete Rubbelkarten wer-
den über Warenlieferungen
und als Beilage in Fachzeit-
schriften in den Umlauf ge-
bracht. In Form von den Olym-
pischen Ringen sind darauf
insgesamt fünf Piktogramme
von olympischen Sportarten
abgebildet, die freigerubbelt
werden müssen. Sind dabei
drei gleiche Symbole, erhält
der glückliche Gewinner je
nach Symbol einen BEGO-
Warengutschein oder einen
Kleingewinn – das Besondere:
Dabei gibt es keine Nieten!
Außerdem trägt jede der Kar-
ten einen individuellen Code,
mit dem man sich auf der
BEGO-Olympia-Webseite re-
gistrieren kann – und unter al-
len registrierten BEGO-Kun-
den werden dann im Januar

2009 nochmal zusätzlich Wa-
rengutscheine im Wert von bis
zu 5.000 Euro, Hotelgut-
scheine und viele weitere at-
traktive Gewinne verlost.
„Wir sind überzeugt, dass wir
mit diesem Gewinnspiel unsere
Kunden auch mit der Olympia-
Euphorie infizieren können,die
bei uns bereits gelebt wird“, so
Christoph Weiss.Weitere Infor-
mationen zu diesen Aktionen
und dem BEGO-Olympia-En-
gagement sind abrufbar unter
www.bego.com/olympia.

Das Pekinger Kempinski-Hotel ist Ziel der von BEGO und DERTOUR angebotenen Olympia-Reise.

BEGO Bremer Goldschlägerei
Wilh. Herbst GmbH & Co. KG
Technologiepark Universität
Wilhelm-Herbst-Str. 1
28359 Bremen
Tel.: 04 21/20 28-0
Fax: 04 21/20 28-1 00
E-Mail: info@bego.com
www.bego-olympia.com
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Olympia-Quiz, exklusive Reise und Diskussion mit Chinas Dentalwelt
Das Jahr der 29.Olympischen Sommerspiele hat begonnen – damit starten die ersten Aktionen der BEGO Bremer Goldschlägerei.Das Unternehmen,das in diesem
Jahr zum wiederholten Mal Co-Partner der Deutschen Olympiamannschaften ist,möchte so sicherstellen,dass auch Kunden von diesem Engagement profitieren.

Der Wettbewerb „Deutsch-
lands Beste Arbeitgeber“
wird vom Great Place to
Work® Institute (www.great-

placetowork.de) ausgerich-
tet, das diesen Wettbewerb
jährlich in weltweit über 30
Ländern durchführt.
Jedes Unternehmen oder Or-
ganisation in Deutschland ab
einer Mindestgröße von 50
Mitarbeitern kann am Wett-
bewerb „Deutschlands Bes-
te Arbeitgeber“ teilnehmen.
Das Auswahlverfahren der
Initiative basiert in erster Li-
nie auf den Angaben einer
festgelegten Anzahl von Mit-
arbeitern in den untersuchten
Unternehmen. Der patent-
rechtlich geschützte Fragebo-
gen beinhaltet rund 60 Fra-
gen, die sich auf die fünf Wer-
te Glaubwürdigkeit, Respekt,
Fairness, Stolz und Teamgeist

beziehen. Da die Befragung
per Internet und vollkommen
anonymisiert abläuft, hat die
Firmenführung keinerlei Ein-

fluss auf die Teilnahme oder
Wertungen ihrer Mitarbeiter.
In einem weiteren Schritt er-
folgt eine Befragung des Ma-
nagements zu den Maßnah-
men und Programmen im Per-
sonal- und Führungsbereich.
Einbezogen werden in die Be-
wertung außerdem Informa-
tionen anderer vertrauens-
würdiger Quellen, wie zum
Beispiel Medienberichte über
das Unternehmen.
„Diese Auszeichnung bestä-
tigt unsere Unternehmens-
kultur“, freut sich Dr. Hans
Langer, Gründer und CEO
von EOS. „Wir sind in einem
extrem innovativen Markt-
umfeld tätig, das die indus-
trielle Fertigung von Konsum-

gütern und Industrieproduk-
ten gleichermaßen revolutio-
niert. Dass wir heute Welt-
marktführer sind, verdanken
wir der Leistung und dem En-
thusiasmus unserer Mitarbei-
ter. Aber exzellente Mitarbei-
ter fallen nicht vom Himmel,
sondern wir müssen sie fin-
den und an uns binden. Und
das funktioniert nur in einem
Klima des Förderns und Ver-
trauens – dieses Prinzip ist 
unser Erfolgskonzept.“ Der 
e-Manufacturing-Spezialist
EOS ist in den letzten Jahren
zum Weltmarktführer auf
dem Gebiet Laser-Sintern
avanciert und fördert seit sei-
ner Gründung eine Unterneh-
menskultur, die in den vier
Werten Fairness,Verantwort-
lichkeit, Gemeinsamkeit und
Exzellenz wurzelt.Diese Wer-
te prägen gleichermaßen den
Umgang mit Kollegen, Kun-
den und Partnern. Die Firma
konnte sich in den letzten
Jahren vor bundes- und län-
derweiten Auszeichnungen
kaum retten: So erhielt EOS
2007 zum dritten Mal in Folge
das bundesweite Siegel TOP
100 für hervorragende inno-
vative Leistungen sowie den
Innovationspreis Industrie
der Initiative Mittelstand.Au-
ßerdem wurde EOS im Jahr
2006 zu Bayerns Best 50 ge-
kürt und ist Mitglied der Ini-
tiative Fair Company.

Preisverleihung „100 Beste Arbeitgeber Deutschlands“: Frank Hauser, Leiter des Great Place to Work® Insti-
tute Deutschland mit Alexandra Wirnshofer, Personalreferentin der EOS GmbH.

EOS GmbH Electro Optical Systems 
Robert-Stirling-Ring 1
82152 Krailling/München 
Tel.: 0 89/8 93 36-0
Fax: 0 89/8 93 36-2 85
E-Mail: info@eos.info
www.eos.info
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Die besten Arbeitgeber Deutschlands
Nach einem rekordverdächtigen Geschäftsjahr darf sich die EOS GmbH nun 
auch zu den begehrtesten Arbeitgebern Deutschlands zählen. Bei einer feierli-
chen Prämierungsgala im Ritz Carlton in Berlin wurden Mitte Februar die „100 Bes-
ten Arbeitgeber“ für das Jahr 2008 ausgezeichnet – die Firma EOS ist einer davon.

REFERENTEN

PROGRAMM ZAHNÄRZTE PROGRAMM ZAHNTECHNIKER

Priv.-Doz. Dr. Dr. Steffen G. Köhler/Berlin
Dr. Dr. Peter Ehrl/Berlin
Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Dr. Friedhelm Heinemann/Morsbach
Dr. Michael Hopp/Berlin
Dr. Milan Michalides/Bremen
Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen

REFERENTEN

Dr. Michael Hopp/Berlin
ZTM Peter Finke/Erlangen
ZTM Günter Rübeling/Berlin
Dipl.-ZT Olaf van Iperen/Wachtberg-Villip
ZTM Gerhard Ziegler/Bad Kissingen
Prof. Dr. Dr. Herbert Dumfahrt/Innsbruck (A)
AAD Dipl.-ZT Martin Lampl/Dornbirn (A)

Implantologie
15. IEC IMPLANTOLOGIE-EINSTEIGER-CONGRESS ·  23./24. MAI 2008 IM MARITIM HOTEL ULM

EINSTIEG MIT KONZEPT

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV vom 23.09.05 einschließlich
der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK
vom 24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 16 Fortbildungspunkte.

FAXANTWORT

WORKSHOPS

• Historische Entwicklung und 
aktueller Forschungsstand

• Voraussetzungen für eine erfolgreiche Implantologie
• Therapiestrategie und Operationsplanung
• Standardsituationen für implantologische 

Versorgungen
• Sofortimplantation und Sofortbelastung
• Knochenersatzmaterialien und Membranen
• Wie organisiere ich den Einstieg 

in die Implantologie?
• Das implantologische Equipment
• Problemfälle und schwierige Situationen
• Das Aufklärungsgespräch in der Implantologie

THEMEN

• Bedeutung der Zusammenarbeit Zahnarzt– 
Zahntechniker für den Erfolg in der Implantologie –
Optionen und Grenzen

• Zirkonoxid in der Implantologie
• Die Prothetik entscheidet über den implantologischen

Erfolg. Präfabrizierte und individuelle Prothetik – Stärken
und Schwächen

• Die interdisziplinäre Zusammenarbeit Zahnmedizin–
Zahntechnik für den implantatgetragenen Zahnersatz  mit
spannungsfreiem Sitz zur Vermeidung von Misserfolgen

• Korrekter Material- und Technologieeinsatz in der
Implantologie

• Perfekte Ergebnisse mit NobelEsthetics™
• Misserfolge in der Implantat-Prothetik – Fehleranalyse

und Lösungsmöglichkeiten

THEMEN

Praxisstempel

Bitte senden Sie mir das Programm des
15. IEC Implantologie-Einsteiger-Congresses in Ulm zu.

03 41/4 84 74-2 90

• Heraeus
• K.S.I. Bauer-Schraube
• Lifecore
• Lumenis
• MIS

• m&k dental
• Nobel Biocare
• Schütz Dental
• Straumann
• W&H

• DENTAURUM IMPLANTS
• DENTSPLY Friadent
• Ihde Dental
• Innova-Oraltronics
• Henry Schein

• BEGO Implant Systems
• bicon
• BIOMET 3i
• CAMLOG
• CHAMPIONS-IMPLANTS

Online-Anmeldung und nähere Informationen zum Programm, Preisen und Veranstaltungsort unter www.event-iec.de
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